
 
 

 

Lied zur Kampagne „Du bist Christ. Mach was draus.“ 

Musik reißt viele Menschen mit, kann ungemein gemeinschaftsfördernd und motivierend wirken 

und ist ein essentieller Bestandteil der Liturgie. Deshalb hat der Diözesanrat ein Lied in Auftrag 

gegeben, in dem die Inhalte der PGR-Kampagne musikalisch umgesetzt werden.  

Das Lied ist der Tradition des Neuen Geistlichen Lieds verpflichtet und bewusst einfach gesetzt, so 

dass es in vielfältigen Situationen (Ehrenamtsgottesdienst, Dank für ausscheidende PGR-

Mitglieder, Vorstellungsgottesdienst mit Kandidaten / mit Gewählten, Kommunion- und 

Firmkatechese) und mit unterschiedlichsten musikalischen Gegebenheiten (Orgel, Band, 

Musikgruppe, Chor, …) eingesetzt werden kann. 

 

Du bist Christ. Mach was draus. – Gedanken der Komponistin 

Mit dieser Forderung kann heute etwas Wirklichkeit werden, wovon schon das Zweite 

Vatikanische Konzil geträumt hat: Alle Gläubigen sind als Volk Gottes miteinander unterwegs, 

teilen Glauben und Leben und gestalten die Kirche – getragen vom Heiligen Geist.  

Eigentlich ist das etwas ganz Natürliches – es sollte so einfach sein, dass alle mitmachen! Genauso 

ist dieses Lied gedacht: Unkompliziert, bewusst eingängig und ohne Verkünstelungen, alle sollen 

einstimmen können!  

Und doch bringt das Lied in den Strophen auch den bewussten Anspruch zum Ausdruck, der im 

Motto steckt: Du bist Christ, mach was draus! Denn so einfach ist es dann oft auch wieder nicht – 

da tauchen viele Fragen auf; Fragen, die in der Plakatkampagne bereits angedeutet sind, Fragen, 

die uns als Einzelne und als Gemeinschaft immer wieder beschäftigen und die auch nicht so 

einfach zu beantworten sind. Und doch: Fragen sind motivierender als Antworten, die keiner 

hören will. Fragen bringen uns in Bewegung. Fragen zeigen: Ich bin gefragt!  

 

www.deine-pfarrgemeinde.de 


